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Informationen zum Schuljahreswechsel 2019/20 zu 2020/21 in der Hanse-und Universitätsstadt 
Rostock 
 
 

I. Das Schuljahr 2019/20 ist abgeschlossen 
 
Für die allgemein bildenden Schulen war der 19. Juni 2020 der letzte Schultag des Schuljahres 
2019/20. Insgesamt waren 19.539 Schüler/-innen der allgemein bildenden kommunal bzw. frei 
getragenen Schulen in der Hanse-und Universitätsstadt Rostock in die Ferien gegangen. Diese 
enden am 1. August 2020. Des Weiteren verließen zum Schuljahreswechsel 2.001 Auszubildende der 
Abschlussjahrgänge die Beruflichen Schulen in kommunaler Trägerschaft im Stadtgebiet. 
 
Nach Abschluss der 4. Klasse des Schuljahres 19/20 wechseln 1.693 Schüler/-innen in die 
Klassenstufe 5 der zum Schuljahr 2020/21 im gesamtstädtischen Schulnetz bestehenden 21 Schulen, 
die eine Orientierungsstufe führen (Regionale Schule, Gesamtschule, spezielle Gymnasien). 
 
Von den 1.422 Schüler/-innen mit Hauptwohnsitz in der Hanse-und Universitätsstadt Rostock sowie 
zuzüglichen 271 Schüler/-innen aus angrenzenden Gebieten des Landkreises Rostock der 
letztjährigen Klassenstufe 4, die in die Eingangsstufe 5 der weiterführenden allgemein bildenden 
Schulen eintreten, werden 
 

483 Schüler/-innen die Klassenstufe 5 einer Regionalen Schule, 
604 Schüler/-innen die Klassenstufe 5 einer Gesamtschule, 
  93 Schüler/-innen die Klassenstufe 5 eines Gymnasiums1 und  
505 Schüler/-innen die Klassenstufe 5 einer Schule in freier Trägerschaft  

 
besuchen. 
 
Weitere 106 Schüler/-innen werden in unterschiedlichste Förderschulangebote verschiedener 
Klassenstufen neu aufgenommen. 
 

1  Der Besuch des Gymnasiums erfolgt im Regelfall ab Klassenstufe 7. In speziellen Klassen des 
Musikgymnasiums (Musikgymnasium „Käthe Kollwitz“) und des Gymnasiums für Hochbegabte 
(Gymnasium Reutershagen) kann dies auch ab Klassenstufe 5 erfolgen. 

 
 
 

II. Informationen zum Schulnetz der Hanse-und Universitätsstadt Rostock zum 
Schuljahresbeginn 2020/21 

 
 
Das Schuljahr 2020/21 wird, wie in den Vorjahren, an allen Schulen der Hanse-und Universitätsstadt 
Rostock planmäßig und gut vorbereitet beginnen. Alle notwendigen Vorbereitungsmaßnahmen 
wurden in den Sommerferien umgesetzt bzw. befinden sich noch im Abschluss ihrer Umsetzung. 
 
An insgesamt 44 kommunal getragenen und 17 frei getragenen Schulen, die zum neuen Schuljahr in 
der Hanse-und Universitätsstadt Rostock bestehen, beginnt damit das bevorstehende Schuljahr. 
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Tabelle 1 Schulen im Schulnetz der Hanse-und Universitätsstadt Rostock im Schuljahr 2020/21 nach Schulart 
und Form der Trägerschaft 

Schulart 
Schulen in 

kommunaler 
Trägerschaft 

Schulen in 
freier 

Trägerschaft 

Gesamtzahl 
der Schulen 

Veränderung 
zum Vorjahr 

Grundschulen  18 1 19 +/-0 
Regionale Schulen 6 - 6 +/-0 
Gesamtschulen 5 4 9 +/-0 
Gymnasien 5 3 8 +/-0 
Förderschulen 6 1 7 +/-0 
Berufliche Schulen 4 8 12 +/-0 
Gesamtzahl 44 17 61 +/-0 

 
 
Einen Schwerpunkt bei der Entwicklung des Schulsystems des Landes Mecklenburg-Vorpommerns 
bildet der Ausbau von allgemein bildenden Schulen zu Ganztagsschulen, die eine ganztägige 
Bildung und Betreuung ermöglichen. Im Schuljahr 2020/21 setzen sich die Ganztagsschulen der 
allgemein bildenden kommunalen Schulen in der Hanse-und Universitätsstadt Rostock wie folgt 
zusammen: 
 

• volle Halbtagsschule:      4 Schulen 
 

- Grundschule "OSTSEEKINDER" 
- Grundschule "John Brinckman" 
- Grundschule Schmarl  
- Grundschule “Kleine Birke“  

 
• teilgebundene Ganztagsschule:     3 Schulen 
 

- „Nordlicht-Schule“ 
- „Störtebekerschule“ 
- Gymnasium Reutershagen 
 

• Ganztagsschulen in offener Form:     2 Schulen 
- "Heinrich-Schütz-Schule" (Regionale Schule) 
- Käthe-Kollwitz-Gymnasium 

 
• Ganztagsschulen in gebundener Form:   13 Schulen  
 

- "Otto Lilienthal" Regionale Schule 
- Hundertwasser-Gesamtschule Rostock 
- „Krusensternschule“ 
- Schulcampus Rostock-Evershagen 
- Borwinschule Rostock 
- Kooperative Gesamtschule Südstadt 
- Baltic-Schule Rostock 
- Erasmus-Gymnasium 
- Innerstädtisches Gymnasium 
- GodeWind Schule Rostock 
- Förderzentrum am Schwanenteich Rostock 
- Schulzentrum Paul-Friedrich-Scheel 

        - Küstenschule Rostock 
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III. Entwicklung der Schulstruktur der Hanse-und Universitätsstadt Rostock 
 
Insgesamt 15.168 Schüler/-innen (468 Schüler/-innen mehr als im Vorjahr) werden im kommenden 
Schuljahr an kommunal getragenen allgemein bildenden Schulen lernen. Darüber hinaus besuchen 
4.842 Schüler/-innen (126 Schüler/-innen mehr als im Vorjahr) frei getragene allgemein bildende 
Schulen in der Hanse-und Universitätsstadt Rostock. 
 
Die Anzahl aller Schüler/-innen an allgemein bildenden Schulen beträgt im beginnenden Schuljahr 
2020/21 damit 20.010 und hat sich gegenüber dem Schuljahresbeginn des Vorjahres damit von 
seinerzeit 19.170 um insgesamt 840 Schüler/-innen erhöht. 
 
Voraussichtlich werden 6.993 Schüler/-innen und Auszubildende (144 Schüler/-innen und 
Auszubildende mehr als im Vorjahr) sich an den beruflichen Schulen in Trägerschaft der Hanse-und 
Universitätsstadt Rostock befinden. 
 
 
Tabelle 2 Entwicklung der Schülerzahlen an den kommunal getragenen Schulen der Hanse-und 
Universitätsstadt Rostock im Zeitraum der Schuljahre ab 2010/11 

Schuljahr Schüler/-innen an 
allg. bild. Schulen 

Schüler/-innen und 
Auszubildende an 

Beruflichen Schulen 

Schüler/-innen der 
HRO an kommunal 

getragenen Schulen 
insgesamt 

2010/11 11.941 8.443 20.384 
2011/12 12.344 7.774 20.118 
2012/13 12.699 6.869 19.568 
2013/14 13.027 6.457 19.484 
2014/15 13.446  6.464 20.545 
2015/16 13.813 6.622 20.435 
2016/17 14.213 6.628 20.841 
2017/18 14.481 6.911 21.392 
2018/19 14.839 6.721 21.560 
2019/20 14.700 6.849 21.809 
2020/21 15.168 vorauss. 6.993 22.161 

         
 
Tabelle 3 Entwicklung der Schülerzahlen an den frei getragenen Schulen der Hanse-und Universitätsstadt  
Rostock im Zeitraum der Schuljahre ab 2010/11 (ohne Berufliche Schulen) 

Schuljahr Anzahl der Schüler/-
innen 

Anzahl der Klassen / 
Stammgruppen 

2010/11 3.314 163 
2011/12 3.506 172 
2012/13 3.692 183 
2013/14 3.823 191 
2014/15 3.948 201 
2015/16 4.138 205 
2016/17 4.231 203 
2017/18 4.392 213 
2018/19 4.501 219 
2019/20 4.716 225 
2020/21 4.842 231 
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Tabelle 4 Vergleich der Schulstruktur in den kommunal getragenen Schulen (ohne Berufliche Schulen) im 
Schuljahr 2019/20 mit der voraussichtlichen Schulstruktur im Schuljahr 2020/21 

Schulart 
Anzahl 2019/20  Anzahl 2020/21  

Schülerzahl im 
Vergleich zum Vorjahr 

in % 
Schüler Klassen 

Klassen-
frequenz Schüler vorauss. 

Klassen 

Grundschule 5.643 284 19,9 5.823 284 +3,2 

Regionale Schule 2.110 104 20,2 2.266 105 +7,4 

Gesamtschulen 3.464 153 22,6 3.572 159 +3,1 

Gymnasium 2.407 109 22,0 2.463 110 +2,3 

Abendgymnasium 175 9 19,4 190 9 +8,6 

Förderschulen 901 92 9,8 854 87 -5,2 

Gesamt 14.700 751  15.168 754 +3,2 

 
 
Tabelle 5 Vergleich der Schulstruktur in den frei getragenen Schulen (ohne Berufliche Schulen) im Schuljahr 
2019/20 mit der voraussichtlichen Schulstruktur im Schuljahr 2020/21 

Schulart 
Schule 

Anzahl 2019/20 Ø 
Klassen

-
freque

nz 

Anteil 
je 

Schular
t in % 

Anzahl 2020/21 Ø 
Klassen

-
freque

nz 

Anteil 
je 

Schular
t in % 

Schü-
ler Klassen Schüler 

vorauss
. 

Klassen 
Grundschule (GrS) 
- Kinderkunstakademie 
- Universitas¹ (GeS) 
- „Don Bosco“¹ (GeS) 
- Werkstattschule¹ (GeS) 
- Waldorfschule¹ (GeS) 
- CJD¹(Gym) 
- Kinder- und Jugend-

kunstakademie¹ (Gym) 
- Michaelschule² (FöS) 

 
85 
73 

200 
191 
102 
267 
172 

 
163 

 
4 
5 
8 
8 
4 

12 
8 

 
8 

 
21,3 
14,6 
25,0 
23,9 
25,5 
22,3 
21,5 

 
20,4 

26,7 
 

 
85 
64 

200 
192 
104 
267 
173 

 
176 

 
4 
5 
8 
8 
4 

12 
8 

 
8 

 
21,3 
12,8 

25 
24 
26 

22,3 
21,6 

 
22 

26 

Gesamtschule (GeS) 
- Universitas¹ 
- „Don Bosco“ ¹ 
- Werkstattschule¹ 
- Waldorfschule¹ 
- Michaelschule² (FöS) 

 
94 

627 
355 
223 
165 

 
8 

26 
16 
9 
7 

 
11,8 
24,1 
22,2 
24,8 
23,6 

31,2  
104 
652 
357 
222 
235 

 
8 

25 
16 
9 

10 

 
13 

26,1 
22,3 
24,7 
23,5 

32,4 
 
 
 

Gymnasium 
- ecolea 
- CJD¹ 
- Kinder- und Jugend-

kunstakademie¹  

 
511 

1.061 
277 

 
24 
50 
14 

 
21,3 
21,2 
19,8 

39,4  
523 

1.063 
296 

 

 
25 
50 
15 

 

 
20,9 
21,3 
19,7 

 

38,9 

Förderschule 
- Michaelschule² 

 
122 

 
15 

 
8,1 

2,6 
 

 
129 

 
16 

 
8,1 

2,7 

Gesamt 4.688 226  100,0 4.842 231  100,0 
¹ Schule mit Grundschulteil 
² Schule mit Grundschul- und Gesamtschulteil 
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Tabelle 6 Prozentualer Vergleich des Anteils von kommunal getragenen Schulen (ohne Berufliche Schulen) 
und frei getragenen Schulen (ohne Berufliche Schulen) im Vergleich nach Anzahl der Schüler des Schuljahres 
2019/20 und 2020/21 ermittelt 

Form der Trägerschaft Schuljahr 2019/20 Schuljahr 2020/21 
kommunale Trägerschaft 75,8 75,8 
freie Trägerschaft 24,2 24,2 
   
Gesamt 100,0 100,0 

 
Mit besonders hohen Erwartungen zählen zum künftigen Schülerkreis die darin enthaltenen 1.514 
Schulanfänger/-innen in voraussichtlich 72 neuen ersten Klassen kommunal getragener 
Grundschulen und 305 Schulanfänger/-innen in voraussichtlich 16 neuen ersten Klassen an frei 
getragenen Grundschulen in der Hanse-und Universitätsstadt Rostock. 
 
 
Tabelle 7 Zusammenfassung von Schulanfängern/-innen in kommunal getragenen Schulen und Schulen in 
freier Trägerschaft im Schuljahr 2020/21 

- in 20 kommunal getragenen Grundschulen  
  bzw. Schulen mit Grundschulteil mit insgesamt 

 
1.514 Schulanfänger/-innen in voraussichtlich 

72 Klassen 

- in 8 frei getragenen Grundschulen bzw. 
  Schulen mit Grundschulteil mit insgesamt 

 
 305  Schulanfänger/-innen in voraussichtlich 

16 Klassen             
- Erstklässler insgesamt im Schuljahr  
   2020/21 

1.819  Schulanfänger/-innen in voraussichtlich 
88 Klassen 

 
 
Tabelle 8 Entwicklung der Anzahl der Schulanfänger/-innen in kommunal getragenen Grundschulen im Zeit-
raum der Schuljahre ab 2010/11 

Schuljahr 
Anzahl der 

Schulanfänger/-innen 
einschl. DFK 0 

Anzahl der voraussichtlich 
neuen 

1. Klassen einschl. DFK 0 
2010/11 1.188 57 
2011/12 1.244 68 
2012/13 1.256 64 
2013/14 1.266 61 
2014/15 1.295 66 
2015/16 1.350 65 
2016/17 1.399 71 
2017/18 1.397 69 
2018/19 1.387 72 
2019/20 1.427 70 
2020/21 1.514 72 
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Tabelle 9 Vergleich von Schüler/-innen der Klassenstufe 5 im Schuljahr 2019/20 zum Schuljahr 2020/21 
Schulart Schuljahr 2019/20 Schuljahr 2020/21  
 Anzahl 

Schüler 
Anz. 

Klassen/ 
Stammgr

uppen 

Anzahl 
Schüler 

Anz. voraus. 
Klassen/ 

Stammgrup
pen 

Schülerzahl 
im Vergleich 
zum Vorjahr 

in % 
 

kommunal getragene Schulen 
Regionale Schule 464 22 483 21 +4,1 
Integr. Gesamtschule 328 13 306 13 -6,7 
Koop. Gesamtschule 287 12 298 12 +3,8 
Gymnasium 75 4 93 4 +24,0 
Förderschule 106 12 141 15 +33,0 
Ges. komm. Schulen 1.260 63 1.321 65 +4,8 

 
frei getragene Schulen 
Universitas 14 1 18 1 +28,6 
Don Bosco 78 3 77 3 -1,3 
Werkstattschule 47 2 47 2 +/-0 
Waldorfschule 28 1 26 1 -7,1 
ecolea 70 3 72 3 +2,9 
CJD 127 6 130 6 +2,4 
Kinder- u. 
Jugendkunstakademie 

72 3 65 3 -9,7 

Michaelschule (GesS + FöS) 96 6 78 4 -18,8 
Gesamt freie Träger 532 25 514 23 -3,4 
Insgesamt 1.792 88 1.834 88 +2,3 

 
 
Im Schuljahr 2019/20 wurden an den allgemein bildenden kommunal getragenen Schulen 14.700 
Schüler/-innen, darunter 906 Schüler aus anderen Kreisen, beschult. 
 
 
Tabelle 10 Verteilung der Schüler aus anderen Kreisen an Schulen in kommunaler Trägerschaft nach Schulart 
im Schuljahr 2019/20 

Schulart Schüler gesamt dar. Schüler aus 
anderen Kreisen 

prozentualer 
Anteil 

Grundschule 5.643                                                                                                                                                                                                                                                                         67 1,2 
Regionale Schule 2.110 62 2,9 
Gesamtschule 3.464 175 5,1 
Gymnasium 2.407 412 17,1 
Abendgymnasium 175 37 21,1 
Förderschule 901 153 17,0 
Insgesamt  14.700 906 6,2 
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IV. Baumaßnahmen an Schulobjekten der Hanse- und Universitätsstadt Rostock im Schuljahr 
2020/21 

 

Auch in den Sommerferien 2020 wurde mit Nachdruck an der weiteren Umsetzung des 
Schulsanierungsprogramms der Hanse- und Universitätsstadt Rostock gearbeitet. Ein Großteil der 
Baumaßnahmen wird dabei  aus Mitteln verschiedener Förderprogramme unterstützt. 
 
So wurde die im Jahr 2018 begonnene Generalsanierung und Erweiterung der Grundschule „Heinrich 
Heine“ in der Heinrich-Heine-Straße 3 in den Sommermonaten 2020 fortgeführt und ist zu Beginn 
des Schuljahres 2020/21 an den Nutzer übergeben worden. Die gemietete Raumzellenanlage am 
bisherigen Interimsschulstandort in der Parkstraße 45  wird im August 2020 zurückgebaut.  
 
Am Schulstandort in der Pablo-Picasso-Straße 45 wurde bereits im Schuljahr 2017/18 mit der 
komplexen Sanierung des Schulgebäudes der Küstenschule Rostock begonnen. Diese hatte hier zu 
Beginn des Schuljahres 2017/18 ihren Schulbetrieb aufgenommen hatte. Diese 
Sanierungsmaßnahme erfolgte in zwei Bauabschnitten bei laufendem Schulbetrieb, wobei der erste 
Bauabschnitt bereits zum Jahresbeginn 2019 abgeschlossen werden konnte. Die Fertigstellung des 
zweiten Bauabschnittes erfolgte im ersten Schulhalbjahr 2019/20. Die bis dato durch die Schule 
genutzte Außenstelle in der Wolgaster Straße 1 konnte damit in den Winterferien 2020 freigezogen 
werden. Der unsanierte Schulstandort in der Wolgaster Straße 1 wurde  zeitgleich aus dem Netz der 
Rostocker Schulen entnommen.   
 
Die Warnowschule Rostock in der Helsinkier Straße 20 und die Borwinschule Rostock am 
Kabutzenhof 8 sind im Schuljahr 2019/20 jeweils durch Raumenzellenanlagen  erweitert worden. Für 
beide Schulen sind perspektivisch Neubauten bzw. Ergänzungsneubauten vorgesehen. 
 
Im bevorstehenden Schuljahr 2020/21  stehen nunmehr folgende Schulbaumaßnahmen im Fokus:  
 
 
Berufliche Schule am Klinikum Südstadt und der HRO – „Alexander Schmorell“, Schleswiger Straße 5 
 
Errichtung eines Ersatzneubaus 
 
Förderung : 
Mittel aus der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GWR)  
 
Beginn der Maßnahme: Bauvorbereitende Maßnahmen in 2020, Baubeginn erfolgt im Herbst 2021 
Geplante Fertigstellung: Frühjahr 2024 
 
Gesamtinvestition:        26.250.000 EUR  
davon Fördermittel: 23.074.000 EUR  
 
 
 
Schulgebäude M.-Gorki-Str. 67  
 
Generalsanierung zur Nutzung als Kombiniertes Schul- und Hortgebäude sowie Jugendclub  
Förderung: aktuell keine  
 
Beginn der Maßnahme:   Herbst 2021 
geplante  Fertigstellung: Winter 2023 
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Gesamtinvestition:  7.212.000 EUR 
 
Grundschule Am Mühlenteich, M.-Gorki-Str. 69 
 
Anbau eines Aufzuges zur Herstellung der Barrierefreiheit  
Förderung: Keine  
 
Beginn der Maßnahme: Sommer 2020  
geplante Fertigstellung: Winter 2020 
 
Gesamtinvestition:  736.000 EUR 
 
 
 
Schulcampus M.-Gorki-Str. 67/68  
 
Vollständige Erneuerung der Freianlagen in 2 Bauabschnitten 
Förderung: Keine  
 
Beginn der Maßnahme:   Frühjahr 2021 
geplante Fertigstellung:  Frühjahr 2022 
 
Gesamtinvestition:  4.250.000 EUR 
 
 
Kooperative Gesamtschule Südstadt, Mendelejewstraße 12a  
 
Innensanierung  
Förderung: Kommunalinvestitionsförderung Städtebau  
 
Beginn der Maßnahme: Februar 2020 
Fertigstellung:                 Dezember 2020 
  
Gesamtinvestitionen:  1.200.000 EUR 
Förderung:  681.000 EUR 
  (Erhöhung beantragt) 
 
Hundertwasser-Gesamtschule Rostock, Sternberger Straße 10 
 
Sanierung der Außenanlagen  
Förderung: keine 
 
Beginn der Maßnahme: Herbst 2021 
Fertigstellung:                 Herbst 2022 
 
Gesamtinvestitionen:  2.400.000 EUR 
 
 
Grundschule „Kleine Birke“, Kopenhagener Straße 3 
 
Errichtung eines Erweiterungsneubaus 
 
Förderung: aktuell keine  
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Beginn der Maßnahme:  Herbst 2020 
geplante Fertigstellung: Herbst 2022  
 
Gesamtinvestition:  3.800.000 EUR 
 
Musikgymnasium „Käthe Kollwitz“, H.-Tessenow-Str. 47 
 
Errichtung eines Erweiterungsneubaus 
 
Förderung: Städtebauförderung; weitere Förderung beantragt für den 4. Projektaufruf EFRE 
 
Beginn der Maßnahme:  Frühjahr 2021 
geplante Fertigstellung: Herbst 2023 
 
Gesamtinvestition: 13.800.000 EUR 
davon Fördermittel: derzeit 1,5 Mio. EUR    
 
 
Berufliche Schule der HRO – Wirtschaft, St.-Jantzen-Ring 3/4 
 
Errichtung eines Erweiterungsanbaus 
 
Förderung: 
Mittel aus der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GWR)  
 
Beginn der Maßnahme:  Frühjahr 2021 
geplante Fertigstellung: Frühjahr 2022 
 
Gesamtinvestition: 1.40.000 EUR 
davon Fördermittel: 1.175.000EUR    
 
 
 
Zusammenfassung 
 
Auch im Schuljahr 2020/21 werden damit erneut umfangreiche Baumaßnahmen an Schulobjekten 
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock innerhalb  der kontinuierlichen Umsetzung des 
Schulsanierungsprogramms neu begonnen oder bereits laufende fortgesetzt.  
 
Für die noch nicht oder noch nicht vollständig sanierten Schulen der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock, für Schulneubauten und Erweiterungsbauten weist der noch offene Investitionsbedarf 
derzeit einen Stand von etwa 136 Mio. EUR aus. Wesentliche Teile davon finden in der mittelfristigen 
Investitionsplanung des „Eigenbetriebes Kommunale Objektbewirtschaftung und –entwicklung der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock (KOE)“ Berücksichtigung. 
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V. Informationen zum Stand der digitalen Ausstattung an den Schulen in Trägerschaft der 

Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
 

1. Stand der Ausstattung mit Endgeräten an den kommunalen Schulen per Juni 2020 

Im Medienentwicklungsplan der Hanse- und Universitätsstadt Rostock, den die Bürgerschaft am 
6. März 2019 einstimmig beschlossen hat, heißt es: „Der Anteil an mobilen Endgeräten (Tablets, 
Notebook) soll nochmals deutlich ausgebaut werden. Die veralteten PCs in Medienecken und 
Computerkabinetten sind möglichst durch mobile Endgeräte zu ersetzen.“ 

Zum Schuljahresende gab es 3.650 feste Computer sowie 1.000 mobile Geräte an den kommunal 
getragenen Schulen. Die festen Computer wurden an den Schulen insbesondere durch die 
Schüler*innen in PC-Kabinetten und Medienecken (1-4 Schüler-PC-Plätze im Unterrichtsraum) 
genutzt. Die festen Computer wurde nicht mehr, sondern es erfolgte lediglich ein Austausch von 
Geräten die älter als 5 Jahre waren.  
 
Dabei erfolgte der Austausch z.T. durch mobile Endgeräte (Notebook), die in einem 
entsprechenden Notebook-Wagen untergebracht werden. Dadurch verfügt die Schule dann über 
ein mobiles Klassenzimmer und das PC-Kabinett kann in der Folge als Unterrichtraum genutzt 
werden, wenn in jedem Unterrichtsraum WLAN zur Verfügung steht. 
 
Bei den beschafften 1.000 mobilen Endgeräten (Tablets, Notebooks) handelt es sich zum größten 
Teil um Neubeschaffungen, die durch die Schulleitungen pädagogisch begründet und begleitet 
wurden.  
 
Im September 2016 teilten sich 6 Schüler*innen ein Endgerät. Bei den mehr als 15.000 
Schüler*innen an den Schulen in Trägerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock, die im 
Schuljahr 2020/21 eine kommunale Schule besuchen, käme gerade einmal ein festes oder 
mobiles Endgerät auf drei Schüler. 
 
Im Medienentwicklungsplan der Hanse- und Universitätsstadt Rostock heißt es : „Bei der 
Ausstattung der kommunalen Schulen sollte das Ziel der Kultusministerkonferenz Beachtung 
finden, „dass möglichst bis 2021 jede Schülerin und jeder Schüler jederzeit, wenn es aus 
pädagogischer Sicht im Unterrichtsverlauf sinnvoll ist, eine digitale Lernumgebung und einen 
Zugang zum Internet nutzen können sollte.“ (Seite: 11, Bildung in der digitalen Welt –Strategie 
der Kultusministerkonferenz, 2016 KMK Berlin)  
 
Diese Zielstellung ist erreichbar, wenn die erforderlichen Mittel im Haushalt für die digitale 
Grundausstattung der kommunal getragenen Schulen auch in der erforderlichen Höhe, wie im 
Medienentwicklungsplan der Hanse- und Universitätsstadt Rostock vorgesehen, bereitstehen. 
Der Bund unterstützt die 44 kommunal getragenen Schulen mit 10.331.112 Euro aus dem 
„DigitalPakt Schulen 2019 – 2024“.  
 
Nicht zuwendungsfähige Ausgaben aus dem Förderpakt sind Maßnahmen für den 
Betrieb/Support/Wartung, für die Fortbildung, Endgeräte für die Lehrer*innen, Lernplattform, 
Software, Dienstleistungen und Geräte/Netze für die Verwaltungsaufgaben, diese Kosten sind 
durch den Schulträger zu tragen. 
 

2. Zuwendungen aus (DigitalPakt Schulen 2020) für 9 Schulen 

Im Verlauf der Umsetzung des Medienentwicklungsplanes wird die Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock Fördermittel beantragen, um zusätzliches Geld aus dem „DigitalPakt Schule“ des Bundes 
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für die Ausstattung der Schulen zu akquirieren. Die Förderung erstreckt sich auf die digitale 
Vernetzung in den Schulgebäuden, das schulische WLAN, auf Anzeige- und Interaktionsgeräte 
(Whiteboard, interaktive Tafeln, Drucker … ), digitale Arbeitsgeräte (berufsbezogene 
Arbeitsgeräte, programmierbare Roboter, Endgeräte ..) und schulgebundene mobile Endgeräte 
(Notebook, Tablets, Laptopwagen, Tabletkoffer). 
 
Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock kann laut Roll-Out-Plan des Ministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur M-V im Jahr 2020 für 13 kommunale Schulen einen Fördermittelantrag 
aus dem „DigitalPakt Schule 2019 -2024“ stellen.  
 
Für 3 Schulen (GR „Juri Gagarin“, GR „Heinrich Heine“, GodeWind Schule) liegt bereits ein 
entsprechender Zuwendungsbescheid vor. Bei drei weiteren Schulen (Erasmus-Gymnasium, 
Innerstädtisches Gymnasium, Abendgymnasium) wird der Zuwendungsbescheid noch im August 
erwartet.  
 
Für die restlichen Schulen ist die Beantragung in Bearbeitung bzw. in Vorbereitung. Geplant ist, 
die Beantragung der Fördermittel bis Oktober abzuschließen. 
 
Die Umsetzung der Medienbildungskonzepte der Schulen „Juri Gagarin“, „Heinrich Heine“, 
GodeWind und Erasmus-Gymnasium sollen noch in diesem Jahr abgeschlossen werden. Dadurch 
kann der Gerätebestand um 221 feste und 508 mobile Endgeräte erhöht werden. 
 

3. Sofortausstattungsprogramm mobile Endgeräte 

Bund und Länder haben sich dafür auf die Umsetzung eines 500 Millionen Euro 
Sofortausstattungsprogramms zur Bereitstellung von mobilen Endgeräten verständigt. Gefördert 
werden schulgebundene Geräte, die dann von den Schulen an Schüler*innen mit 
entsprechendem Unterstützungsbedarf ausgeliehen werden.  
 

Für Mecklenburg-Vorpommern stehen rund zehn Millionen Euro Bundesmittel und eine weitere 
Million aus dem MV-Schutzfonds zur Verfügung. Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock erhält 
als Schulträger daraus eine Summe von 1.279.857,92 Euro für die kommunal getragenen Schulen. 
 
Es ist geplant ca. 2.800 Geräte (Tablet [Win; iOS], Notebook) möglichst bis Oktober 2020 durch 
eine verkürzte Europa-Ausschreibung zu beschaffen. Die erforderlichen Prozesse wurden dafür 
bereits eingeleitet. 
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